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Vernehmlassungsantwort zur Teilrevision des Postorganisationsgesetzes (POG) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 

GastroSuisse, der grösste Branchenverband der Schweiz mit rund 20'000 Mitgliedern (Hotels, Restau-
rants, Cafés, Bars etc.) in allen Landesgegenden, organisiert in 26 Kantonalsektionen und vier Fach-
gruppen, nimmt im obengenannten Vernehmlassungsverfahren gerne wie folgt Stellung: 
 
I. Allgemeine Würdigung 

GastroSuisse befürwortet die Teilrevision des Postorganisationsgesetzes vollumfänglich, mit welcher 
es der PostFinance ermöglicht wird, Hypotheken und Kredite an Dritte zu vergeben. In der aktuellen 
Tiefzinssituation ist die Bank auf diese Möglichkeit angewiesen. Die finanzielle Stabilität der PostFi-
nance als systemrelevante Bank ist von hohem öffentlichem Interesse. 
 
II. Aufhebung des Kreditvergabeverbots stärkt den Wettbewerb (Art. 3 POG) 

Hervorheben möchten wir, dass die vorgeschlagene Aufhebung des Kredit- und Hypothekarvergabe-
verbotes den Wettbewerb im Schweizer Kredit- und Hypothekarmarkt fördert. Angesichts der gegen-
wärtigen Rezession und der Liquiditätsschwierigkeiten ist ein stärkerer Wettbewerb auf dem Kredit-
markt aus wirtschaftlicher Sicht wünschenswert. PostFinance hat am Programm zur Vergabe von Co-
vid-19-Überbrückungskrediten teilgenommen und unterstrichen, dass das Unternehmen mehr Dienst-
leistungen übernehmen kann, als es ihr heute möglich ist. Eine systemrelevante Bank wie die PostFi-
nance soll auch nach der Rezession dazu beitragen können, die Liquidität in der Wirtschaft sicherzu-
stellen.  Art. 3 Abs. 1bis limitiert die Vergabe von Krediten und Hypotheken durch PostFinance volumen-
mässig. GastroSuisse begrüsst diese Begrenzung, damit das finanzielle Risiko für die öffentliche Hand 
jederzeit abschätzbar bleibt.  
 
III. Die Unterstützung klimafreundlicher Projekte ist zu begrüssen  (Art. 7 Abs. 1bis POG) 

Der vorliegende Vernehmlassungsentwurf räumt dem Bundesrat die Kompetenz ein, festzulegen, dass 
ein gewisser Anteil der von PostFinance gewährten Hypotheken und Kredite für Projekte auszurichten 
ist, welche die Treibhausgasemissionen vermindern. GastroSuisse unterstützt dieses Vorhaben. Im 
Gastgewerbe behindert eine zu restriktive Kreditvergabe die Modernisierung des Gebäudeparks. Mit-
tels Sanierungen und Massnahmen im Energiebereich kann das Gastgewerbe seinen Teil zu einer 
klimafreundlicheren Wirtschaft beitragen. Indem der Bundesrat von der oben genannten Möglichkeit 
Gebrauch macht, treibt er den Prozess voran hin zu einem klimafreundlicheren Schweizer Tourismus.  
 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung der Haltung von GastroSuisse. 
 

Freundliche Grüsse 

 

GastroSuisse 

 
  

Casimir Platzer 
Präsident 

Severin Hohler 
Leiter Wirtschaftspolitik 
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